
 

Juli - September 
2013 

in die Protestantische 
Kirchengemeinde Eisenberg / Pfalz 

Blick 



Fürchte dich nicht! Rede nur, schweige nicht!  
Denn ich bin mit dir. Apostelgeschichte 18,9-10  

Fürchte Dich nicht!  
- diese Aufforderung zieht sich durch die ganze Bibel. Und tatsächlich 
steht dieser Satz im ersten und im letzten Buch der Bibel. Es stimmt 
zwar nicht, dass, wie manchmal behauptet wird, man diesen Satz 
365mal lesen kann, also für jeden Tag, aber mit kleinen Varianten klingt 
er uns so oder so ähnlich immerhin fast 100mal entgegen. 
In unserer Bibelstelle, die uns durch den Sommermonat Juli begleiten 
darf, wird Paulus in einer nächtlichen Vision Mut zugesprochen. Er war 
gerade dabei den neuen Glauben an Jesus in Europa zu verkündigen - 
und er spürte Widerstand und Widerspruch. 
Fürchte Dich nicht! * Denn ich bin mit Dir. 
Ich bin immer wieder fasziniert von den Gedanken und der Erfahrung 
der unmittelbaren Gottesgegenwart, von der die biblischen Berichte er-
zählen. „3. ich bin mit dir!“ 
Nein, da wird nicht von einem fernen Gott berichtet, der mit uns und un-
serem Alltag nichts oder nur wenig zu tun hat. Die Frauen und Männer 
wissen sich spürbar von Gott berührt, wenn‘s sein muss, bis hinein in 
die Kleinigkeiten ihrer Alltäglichkeiten.  
Es ist, als wären Christen in einer - für andere kaum wahrnehmbaren - 
Realität zu Hause, die nur bruchstückhaft für unsere normale Wahrneh-
mung erreichbar ist.  
Und dieses wie von außen berührt sein, diese Kraftressourcen, die wir 
nicht selbst verwalten, diese Erfahrung des Gehaltenseins trägt bis heu-
te nicht nur Christen durch unser Leben. 
Doch Christen erkennen hinter dieser Realität die verheißungsvolle und 
nachhaltige Zuwendung Gottes. 
Denn ich bin mit Dir. *. Rede nur, schweige nicht! 
Aus dieser Glaubenserfahrung heraus entstehen dann kraftvolle und 
mutige Handlungen und Taten. Man nimmt andere mit in die Dynamik 
der Heilung und der Liebe. Und wenn wir aufmerksam beobachten, ist 
die Welt durchzogen von diesem leisen, aber hartnäckigen Widerspruch 
gegen die Zerstörung und gegen den Hass (...auch wenn wir es bei den 
Nachrichten aus aller Welt zu oft übersehen). 
Entdecken wir gemeinsam die tröstlichen und versöhnlichen Spuren 
Gottes in unserer Welt.  
Vielleicht haben wir dazu gerade im Urlaub etwas mehr Ruhe und Frei-
raum. Auch uns wird zugerufen: 
Fürchte Dich nicht! * Denn ich bin mit Dir. 
Gott segne Sie!                                           Ihr Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 



G O T T E S D I E N S T E       Juli - August 

20.07.2013 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

21.07.2013 
8. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

Datum Eisenberg Steinborn 

28.07.2013 
9. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 

11:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 

03.08.2013 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

04.08.2013 
10. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

11.08.2013 
11. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

17.08.2013 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

18.08.2013 
12. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

 
10:00 Uhr ök. Gottesdienst  
bei der Feuerwehr 
Burmeister / Hauth / Voss 
Posaunenchor 



08.09.2013 
15. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Jubelkonfirmation 
Hauth 
Orgel: Kirsch 
Posaunenchor 

11:00 Uhr 
N.N. 
Orgel: Werner 

Gottesdienste in den Seniorenheimen 
 

AZURIT Seniorenzentrum 
um 10:00 Uhr am 09.08. und 13.09. Burmeister 

 

DSK Seniorenzentrum 
um 10:00 Uhr am 19.07. und 02.08. Burmeister, am 16.08. Hauth,  

am 06.09. Hauth - Orgel: Eichling 
 
 

Kindergottesdienst für alle Kinder von 5 - 11 Jahre 
 

 

Kunterbunter Kindermittag 
 

In der Regel jeden 3. Samstagnachmittag im Monat 
von 14:00 - 16:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

nächster Kubukimi nach den Sommerferien 

G O T T E S D I E N S T E  August - September 

Datum Eisenberg Steinborn 

25.08.2013 
13. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Angerfest 
Gottesdienst im Festzelt 
Hauth 

31.08.2013 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

01.09.2013 
14. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Jubiläum Flötenkreis 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 



 

Hausabendmahl 
 

Wer aus gesundheitlichen Gründen 
nicht zum Gottesdienst kommen 
kann, aber gerne das Abendmahl 
feiern möchte, kann sich für ein 
Hausabendmahl bei Pfarrerin Bur-
meister melden, Telefon: (06351) 
1230430 oder bei Pfarrer Hauth, 
Telefon: (06351) 8419. 

Sozialsprech-
stunde 

 
Die Sprechstunde von 
Frau Raimund zur So-
zial- und Lebensbera-

tung sowie zur Schwangeren- und 
Schwangerenkonfliktberatung im 
Sozialbüro im Evangelischen Ge-
meindehaus findet statt am 17., 24. 
und 31. Juli, am 14. und 28. August 
und am 04. und 11. September, je-
weils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Weitere Termine können vereinbart 
werden beim Diakonischen Werk in 
Kirchheimbolanden, Mozartstr. 11, 
unter Telefon (06352) 753257-4. 

 

 

Kirchenfahrdienstplan 
 

14.07. Herr Trotzkowski 45033 

21.07. N.N.     

28.07. Herr Pabst  989744 

04.08. Herr Pabst  989744 

11.08. Herr Trotzkowski 45033 

18.08. N.N.     

25.08. Herr Matheis 0151-26665390 

01.09. N.N.     

08.09. Herr Matheis 0151-26665390 

Informationen über die bis Redakti-
onsschluss noch nicht besetzten 
Dienste erhalten Sie im Gemeinde-
büro, Telefon: 7213. 

 

Spendenstand 
des Jahresspendenprojekts 

 

für die Sanierung der 
Heizung in der Kirche 

am 01. Juli 2013: 
 

7.242,97 € 
 

Seit 2011 wurden gespendet: 
 

20.391,98 € 
 

Herzlichen Dank 
allen Geberinnen und Gebern! 

 
Damit ist unser Spendenaufruf für 
die Sanierung der Heizung in der 

Kirche abgeschlossen. 
 

Ab jetzt bitten wir Sie um Ihre 
freundliche Unterstützung für die 
Finanzierung der in 2014 geplan-
ten großen Renovierung unserer 
Kirchenorgel, die uns mindestens 
35.000,- bis 40.000,- € kosten wird. 

 

Kirchenfahrdienst 
 

Für alle, denen der Weg zur Kirche 
zu beschwerlich ist, bieten wir im 
Stadtgebiet von Eisenberg für unse-
ren Sonntagsgottesdienst um 10:00 
Uhr einen Kirchenfahrdienst an. Ger-
ne holen wir Sie vor dem Gottes-
dienst zu Hause ab und fahren Sie 
nach dem Gottesdienst wieder heim. 
Wer am Sonntag vom Kirchenfahr-
dienst abgeholt werden möchte, 
melde sich bitte direkt beim Fahrer. 
Die Telefonnummern entnehmen Sie 
bitte dem Kirchenfahrdienstplan. 



Zeltlager 2013 
für Kinder von 8-12 Jahre 

Vom 05. bis 13. August werden die 
Zelte der Evang. Jugend und des 
CVJM auf einem  Zeltplatz der 
DPSG „Weiße Rose“ in Eitelborn im 
Westerwald aufgeschlagen. Unter 
dem Motto „Den Naturvölkern auf 
der Spur“ erwarten 32 Kinder viele 
Workshops, Spiele, Geländespiele, 
bunte Abende, spannende Ge- 
schichten, Gottesdienste, Lagerfeu-
er. Immer auf 
der Spur des 
ursprünglichen 
Lebens in und 
mit der Natur. 
Wir wünschen 
dem Team unter 
Leitung von Pfarrer Hauth eine ge-
segnete Freizeit - und richtiges Som-
merwetter. 

Ökumenischer 
Gottesdienst  

zum Angerfest  
in Steinborn  

 
Anlässlich des Anger-
festes, das jedes Jahr 

vom LWS (Leben und Wohnen in 
Steinborn e.V.) organisiert wird, la-
den wir sehr herzlich am Sonntag, 
dem 25.08., zu einem ökumenischen 
Gottesdienst im Festzelt ein. Die 

Ökumenischer 
Gottesdienst 
zum Tag der 
offenen Tür  

der Feuerwehr 
Eisenberg  

 
Am 18.08. um 10:00 Uhr feiern wir 
im Feuerwehrgerätehaus einen öku-
menischen Gottesdienst.  
Gemeinsam mit 
den Einsatzkräften 
in Feuerwehr und 
R e t t u n g s d i e n s t 
danken wir Gott für 
Kraft und Bewah-
rung in den vielen 
Notfällen. 
Parallel dazu findet trotzdem ein 
Kurzgottesdienst in der Prot. Kirche 
statt. 

Frauenbundstart 
 
Der Evangelische Frau-
enbund trifft sich erst-
mals nach der Sommer-
pause am Donnerstag, 
dem 22. August, um 

15:00 Uhr im kleinen Saal im Evan-
gelischen Gemeindehaus. 



Uhrzeit ist wahrscheinlich 11:00 Uhr, 
doch beachten Sie bitte die Veröf-
fentlichungen im Amtsblatt.  
Das Angerfest 
beginnt am Sams-
tag, dem 24.08., 
mit einem fröhli-
chen Volksfest.  
Im Anschluss an 
den Gottesdienst 
lädt der LWS 
noch zum Früh-
schoppen ein. 

Ökumenisches 
Frauenfrühstück 

 
Das nächste Frauen-
frühstück findet erst am 
Dienstag, dem 27. Au-
gust, um 09:30 Uhr im 

kleinen Saal im Evangelischen Ge-
meindehaus statt. Wegen der Ferien 
entfällt das Treffen am 30. Juli. 

Konfirmation 2015 
 
Zur Vorbereitung auf 
ihre Konfirmation in 
zwei Jahren treffen sich 
die neuen Präparandin-
nen und Präparanden 

(Geburtsjahrgang 2001) erstmals am 
Dienstag, dem 27. August, um 16:30 
Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus.  

Presbyterium 
 
Die nächste Sitzung ist 
am Donnerstag, 29.08., 
um 19:30 Uhr im klei-
nen Saal im Evangeli-
schen Gemeindehaus. 

 

Es gibt Stunden . . . 

Es gibt Stunden, in denen 
möchte ich die ganze Welt 
umarmen. 

Es gibt auch Stunden, 

da will ich mich in ein Mause-
loch verkriechen. 

Doch es gibt keine Stunde, 
in der ich nicht gehalten und 
getragen werde - auch wenn 
ich nicht damit rechne. 

Deshalb ist jede Stunde 
kostbar und wertvoll. Und ich 
lerne, auch die scheinbar 
dunklen zu schätzen. 

Reinhard Ellsel zum Monatsspruch 
August 2013 



 

Aus-BLICK im Über-BLICK 

• 14. und 16. September 
45. Second-Hand-Herbst-Basar 
im Evang. Gemeindehaus   
14.09.: 14:00 - 17:00 Uhr 
16.09.: 09:00 - 11:00 Uhr 
Anmeldung: am Freitag, dem 30.08., 
bei Frau Eva Hauth (Tel.: 8419) 
 

• 21. September 
Erlebniskirche  
um 19:00 Uhr im Haus der Kirche 
 

• 22. September 
Einführung der Pfarrer in Ramsen 
Um 09:45 Uhr werden Pfarrerin Lui-
se Burmeister und Pfarrer Karl-
Ludwig Hauth durch Dekan Stefan 
Kuntz in Ramsen in der „neuen“ Ge-
meinde Ramsen eingeführt. 
 

• 29. September 
Krabbelgottesdienst 
um 11:00 Uhr im Haus der Kirche mit 
Mittagessen im Anschluss. 

Jubelkonfirmation 
 
Am 08. September fei-
ern wir um 10:00 Uhr in 
der Kirche in Eisenberg  
die Jubelkonfirmation. 
Geehrt werden die Kon-

firmandinnen und Konfirmanden der 
Jahrgänge 1953 (Diamantene -), 
1943 (Eiserne -) und 1933 (Eichen-
konfirmation). Die Jubilare treffen 
sich um 09:30 Uhr zum Gruppenfoto 
vor der Kirche. Sie sind am Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen Gäste der 
Kirchengemeinde um 15:00 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus.  

Ostlandstraßen-
fest 

 
Am Samstag nach der 
Eisenberger Kerwe ist 
am 07. September ab 

15:00 Uhr Ostlandstraßenfest. Mit 
dem Erlös, vor allem vom Verkauf 
der Lose für die Tombola, unterstüt-
zen die Ostlandsträßler den Eisen-
berger Kinderkrebsfonds. 

Flötenkreis-
Jubiläum 

 
Anlässlich seines 15jäh-
rigen Bestehens wird 
der Flötenkreis den Got-
tesdienst am 01. Sep-

tember um 10:00 Uhr in der Kirche in 
Eisenberg musikalisch umrahmen. 
Unter der Leitung von Frau Kirsch 
probt der Flötenkreis nach den Fe-
rien wieder jeden Donnerstag von 
17:00 Uhr bis 18:15 Uhr in unserer 
Kindertagesstätte in der Staufer 
Straße 28. Neue Mitglieder sind will-
kommen. 

Auf dem Foto ist der Flötenkreis bei 
einer Halben Stunde der Besinnung 
im Ev. Gemeindehaus zu sehen. 

September 



Ökumenischer Gottesdienst 
im Festzelt 

zum Jubiläumswochenende  
„1250 Jahre Eisenberg und  

50 Jahre Stadtrechte“ 

Mit dabei war der Posaunenchor der 
Prot. Kirchengemeinde, der Gospel-
chor Eisenberg und der Liederkranz. 
Herzlichen Dank für die tolle Unter-
stützung und Begleitung. 

Der Gottesdienst wurde von Pfarrerin 
Luise Burmeister (evang.) und Pfar-
rer Marek Dydo (kath.) gehalten. 

Ein besonderer Höhepunkt im Fest-
programm: der Ökumenische Got-
tesdienst am Samstagnachmittag. 

Am Sonntag nahm dann die Prot. 
Kirchengemeinde auch am Festum-
zug teil. Vielen Dank an alle, die 
sich so toll engagiert haben. 







SÖA-Ausflug 
 

Die Vortragsreihe des Sozialpoli-
tisch-Ökumenischen-Arbeitskreises 
beschäftigte sich in diesem Jahr mit 
dem Thema „Alt werden - nicht alt 
sein - in Würde alt werden“ und den 
traditionellen Abschluss bildete der 
Jahresausflug. 
Speyer war unser Ziel, und 40 froh-
gestimmte Teilnehmer stiegen mor-
gens in den Bus. 
Uwe Schulz hieß in bewährter Weise 
alle herzlich willkommen und mit der 
Tageslosung und einem Gebet be-
gann die Reise. 
Während der Stadtführung waren wir 
in zwei Gruppen unterwegs. Der ers-
te Weg führte zum Judenhof in der 
kleinen Pfaffengasse. Hier befindet 
sich das älteste rituelle Reinigungs-
bad, das in dieser Art in Deutschland 
vor dem 12. Jahrhundert angelegt 
wurde.  
Heute ist von dieser Mikwe (hebr. 
„Wasseransammlung“) nur noch das 

Frauenbad mit dem 10 Meter tiefen 
Badeschacht erhalten. Nach den 
Reinheitsgesetzen ist diese Wa-
schung mit „lebendigem“, d.h. flie-
ßendem Wasser, erforderlich. 
Von hier aus führte uns der Weg in 
die Himmelsgasse zur Dreifaltig-
keitskirche. In der Zeit von 1701 bis 
1717 entstand dieses bedeutende 
Zeugnis protestantischer Kirchen-
baukunst. 
Unter einer flachbogigen, weitge-
spannten Holzdecke mit Darstellun-
gen aus dem Alten und Neuen Tes-
tament, verläuft an drei Seiten eine 
ebenfalls hölzerne Doppelempore 
mit kleinen Gemälden. 
Die Dreifaltigkeitskirche wurde als 
begehbare Bilderbibel konzipiert, 
denn in dieser lutherischen Stadtkir-
che sollte reformatorische Überzeu-
gung gelebt werden. Die Bilder an 
den Emporen und der Decke sollten 
den Menschen biblische Geschich-
ten nahebringen. 
Am 31. Oktober 2017 wird sie 300 



Jahre alt und bis dahin ist eine In-
nenrenovierung geplant. 
Auf der Maximilianstraße machten 
wir kurz Halt und warfen einen Blick 
auf das Altpörtel, eines der höchsten 
Stadttore Deutschlands und betrach-
teten die Figur des Pilgers. Speyer 
ist einer der Ausgangspunkte, um 
nach Santiago de Compostella zu 
wallfahrten. 
Die Grenze zwischen Domfreiheit 
und reichsstädtischem Gebiet wurde 
durch den Domnapf markiert. Zu 
besonderen Anlässen musste der 
Bischoff den Napf mit Wein füllen 
lassen. Das geschieht auch heute 
gelegentlich - aber unter strengen 
hygienischen Auflagen. 
Schlusspunkt der Stadtführung war 
der Kaiserdom, das Wahrzeichen 
der Stadt ist das größte romanische 
Bauwerk Deutschlands und wurde 
1981 von der UNESCO zum Weltkul-
turerbe erklärt. 
Unter Kaiser Konrad III. wurde der 
Dombau 1030 begonnen und 1039, 
als Konrad starb, von Heinrich III. 
fortgeführt. Auch er starb 1056 vor 
der Vollendung im Jahre 1060. Hein-
rich IV. war 11 Jahre alt als der Dom 
1061 geweiht wurde. 
Er war es, der nach 1082 das Mittel-
schiff einzuwölben begann und am 
Außenbau Zwerggalerien und die 
Türme aufsetzen ließ. 
Das Mittagessen wurde im Restau-
rant "Domhof" eingenommen, das 
kühle Bier aus der Hausbrauerei war 
sehr willkommen um den Durst zu 
löschen. 
Eine Stunde Zeit stand zur freien 
Verfügung bis zur Weiterfahrt mit 
dem Bus nach St. Ilgen. 
Auf Empfehlung von Herrn Meister, 
unserem Busfahrer, wurde hier in 
einem Café eine Pause eingelegt. 

Er erzählte schon auf der Hinfahrt 
nach Speyer von einem imposanten 
Kuchenangebot, was wir dann aber 
serviert bekamen übertraf mengen-
mäßig alle Erwartungen. 
Nach diesem fröhlichen Beisammen-
sein mit Kuchenessen und Eisbe-
chern in der Größe XXL, wurden wir 
sicher wieder nach Hause chauffiert. 
Danke, lieber Uwe Schulz, für die 
fabelhafte Organisation dieses Aus-
flugs, wir haben alle den Tag genos-
sen.                         Erika Biesterfeldt       

Spende  
für den  
Krebsfonds 
 
Herr Christmann 
von der Sparkasse Donnersberg, 
Filiale Eisenberg, überreicht Pfrn. 
Luise Burmeister für den Fonds zur 
Unterstützung bedürftiger Eltern von 
krebs- oder schwerstkranken Kin-
dern einen Scheck in Höhe von 
100,00 €. Herzlichen Dank! 



Erlebniskirche im Juni 

Was ist das auf dem Bild?  
Richtig - Vorbereitung für den Got-
tesdienst bei der Erlebniskirche. 

 
Unter dem 
Thema  
6:1 - Zeit zum 
Arbeiten und 
Zeit zum Ru-
hen wurde der 
etwas andere 
Gottesdienst 
im Juni gestal-
tet. 
Zu Beginn 
über rasch te 
Pfarrer Hauth 
die Besucher 
zuerst mit der 

Einladung zu einem Cocktail. Ramo-
na Hauth und Steffen Leible brach-
ten ihre ganze Erfahrung ein und 
mischten leckere und erfrischende 

Getränke. 
Im weiteren beschäftigte man sich 
mit seinen Bedürfnissen und der Fra-
ge, in welchem Lebensbereich man 
sich am ehesten die Erfüllung er-
hofft. Vielleicht doch dort, wo 
„gearbeitet“ wird, oder in der Freizeit 
oder vielleicht nur im Glauben. 

Im Anschluss konnte man noch ge-
mütlich zusammen bleiben. Im Ge-
meinderaum war alles für einen klei-
nen Imbiss und gute Gespräche und 
Begegnungen gerichtet. 

Danke an alle, die mitgeholfen ha-
ben. 
Allen voran Eva Hauth, Ilse Plume 
und Dagmar Grimm. 



 

Service 
 

Telefon-Seelsorge 
 

Sagen, was Sorgen macht.  
Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 

0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 
 

Kircheneintrittsstelle 
 

Das Gemeindebüro der Prot. Kirchengemeinde in Eisenberg ist die zentrale 
Eintrittsstelle im Kirchenbezirk Grünstadt. Während der Öffnungszeiten findet 
jeder Eintrittswillige hier einen Gesprächspartner. Im Gemeindebüro empfängt 

Sie Herr Jörg Krause und informiert über die weiteren Schritte. 
Die beiden Gemeindepfarrer Pfrn. Luise Burmeister und Pfr. Karl-Ludwig Hauth 

stehen nach einer Terminabsprache, gerne auch telefonisch,  
dann für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 

Rat und Hilfe 

Verein Helfende Hände Eisenberg/Pfalz e.V. 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (Vorsitzender) 

Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213 
Volksbank Alzey, Kto.-Nr. 77 211 608, BLZ 550 912 00 

 

Diakonieladen - Second-Hand für jedermann 
Hauptstraße 117 gegenüber der Prot. Kirche 
Öffnungszeiten: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr,  

Dienstag, Donnerstag und Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Rufnummer während der Öffnungszeiten: 0176-28785380.  

 

Diakonisches Werk 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung 

Sozial- und Lebensberatung 
Frau Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 

Sprechzeiten: mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 

nach telefonischer Vereinbarung: 06352 / 753257-4 
 

Protestantischer Krankenpflegeverein 
Beratung und Auskünfte bei Pfrn. Burmeister (Vorsitzende) 

Sparkasse Donnersberg / Kto.-Nr. 1 101 369 / BLZ 540 519 90 
Kinderkrebsfonds: 

Sparkasse Donnersberg / Kto.-Nr. 1 111 020 / BLZ 540 519 90 

 



Wald-

gottesdienst 

2013  

Einer der seltenen schönen Tage im 
Juni - und viele kamen nach Stauf 

um Waldgottesdienst zu feiern.  
Dabei war wieder unser Posaunen-

chor und zum ersten Mal der 
Kirchenchor aus Ramsen.  

Die ganze logistische Arbeit über-
nahm der CVJM Eisenberg und das 

Ehepaar Dech aus Stauf. Danke! 





Abschlussprojekt 
der Schlaufüchse 
 
vom 12. Juni 2013 bis 
03. Juli 2013 fand das Abschlusspro-
jekt der Schlaufüchse statt. 
 
Für die Besuche bedanken wir uns 
ganz herzlich bei* 

� Familie Risser für den  
schönen Tag auf ihrem Biohof 

Neues aus unserer Kindertagesstätte 

� Herrn Pfarrer Hauth für den schö-
nen Abschlussgottesdienst 

� Herrn Kemp für die Führung und 
Fingerabdrücke in der Polizei In-
spektion Grünstadt 



� Herrn Scheufling für die viele Zeit 
bei der Feuerwehr Eisenberg 

� der Bücherei Grünstadt für den 
spontanen Besuch und die Räum-
lichkeiten 

 
�  Herrn Müller für die Führung im 
Grünstadter Krankenhaus und dem 
Roten Kreuz Grünstadt 
 

Außerdem waren wir noch*. 

� in der Gartenschau Kaiserslautern 



 

SECOND-HAND  
für jedermann 

DIAKONIELADEN 

Sommerliche Kleidung 
aus zweiter Hand 

Öffnungszeiten: 
Montag: 

09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag / Donnerstag / Freitag 

15:00 - 18:00 Uhr 

� im Tierpark Worms 

� auf dem Spielplatz in Albsheim 

�  bei Stadtbürgermeister Kauth im 
Eisenberger Rathaus 

Höhepunkt unseres Abschlusspro-
jektes war unser Abschlussgottes-
dienst mit Pfarrer Hauth, unsere 
Übernachtung mit Nachtwanderung. 
 
Damit wir nun alle bereit sind für die 
Schule, fand unsere Schulranzen-
party statt. 



 

Ihr kompetenter Partner 
in Versorgungs– und Entsorgungsangelegenheiten 

für die Sparten 
Strom, Wasser und Abwasserbeseitigung 

 

Schulstraße 18 
Telefon 06351/407 100   Fax 06351/407 207 

E-Mail: info@vgwerke-eisenberg.de 
 

www.vgwerke-eisenberg.de 

   

 BESTATTUNGEN 
Dieter Kraft 

• Überführungen aller Art 
• Sarglager 
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Erledigungen aller Formalitäten 
• auf Wunsch Besuch im Trauerhaus 

Ruheforst 
Bad Dürkheim 
 

Friedwald 
Kirchheimbolanden 

Hauptstr. 72 Eisenberg Tel. 0 63 51 / 74 10 

Staufergasse 5 Wattenheim Tel. 0 63 56 / 390 

auch für Ramsen, Kerzenheim, Steinborn, Stauf u.a. 

 
 

���� Bestandserhaltung, ���� Sanierungen, 
���� Bagger- , ���� Kanal- , ���� Maurer-, 
 ���� Pflaster-, ���� Betonarbeiten 

Inh. Alfred Pätzold, Maurermeister 
und Hochbautechniker 

Pfaffenhecke � 67304 Ramsen 
Tel. 0 63 51 / 98 91 24 � Fax 0 63 51 / 4 29 45 

Meisterbetrieb seit 1984 



Eisenberg 
Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 
Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 26. Juli 
Freitag, den 09. und 16. August 
Freitag, den 06. und 27. September 
 
von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 



 

Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend 
Sommerferien vom 08.07. bis 16.08.2013 
 
Kunterbunter Kindermittag für Kinder von 5 bis 11 Jahre 

In der Regel jeden 3. Samstagnachmittag im Monat von 14:00 - 16:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg - nächster Kubukimi nach den Ferien 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
Jeden Freitag im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
von 16:00 - 16:45 Uhr 

Mini-Jungschar für alle Buben und Mädchen ab 4 bis 6 Jahre 
Jeden Montag von 16:30 -17:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Dienstag von 17:00 - 18:15 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Jungschar für Jungs ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Montag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 

JMK - Jungmitarbeiterkreis für Jugendliche ab 13 Jahre 
im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg um 19:00 Uhr  

Herausgeber: 

Protestantische Kirchengemeinde 
Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 72 13 
Fax: 0 63 51 / 98 90 66 
E-Mail:  gemeindebuero.eisenberg
 @evkirchepfalz.de 
Internet: http://www.eveisenberg.de 

Redaktion: 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (verantw.) 
Pfarrerin Luise Burmeister 
Marianne Dech, Jörg Krause 

Fotos: 
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Hauth, Prot. Kita, Sparkasse Don-
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Pfarramt Eisenberg 1: 

Pfarrerin Luise Burmeister 
Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 1 23 04 30 
Fax: 0 63 51 / 98 90 66 
E-Mail: pfarramt.eisenberg1 
 @t-online.de 

Pfarramt Eisenberg 2: 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 
Theodor-Storm-Straße 44 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 84 19 
Fax: 0 63 51 / 98 90 42 
E-Mail: pfarrer@hauth-online.de 
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Termine - Gruppen und Kreise 
 

Besuchsdienstkreis 
in Steinborn: in der Regel am 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr 
im Haus der Kirche - nächster Besuchsdienstkreis nach den Sommerferien 

BLICK-Redaktion 
in Eisenberg: in der Regel jeden 4. Donnerstag im Monat im Gemeindebüro, 
Friedrich-Ebert-Str. 15 um 18:15 Uhr, im August am 22.08. 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag, 22.08. - Start nach den Sommerferien 
Donnerstag, 05.09. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: am letzten Dienstag im Monat um 09:30 Uhr im kleinen Saal 
des Ev. Gemeindehauses - im August am Dienstag, dem 27.08. 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Donnerstag von 17:00 Uhr - 18:15 Uhr 
in der Prot. Kindertagesstätte, Staufer Straße 28 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 15:00 Uhr 
Hauskreis 14-tägig, Dienstag um 20:00 Uhr 
Kontakt: Dr. Thomas Rösel, Telefon: (06351) 36839 

 

Gemeindebüro 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag: 14:00 bis 16:00 Uhr 

Friedrich-Ebert-Straße 15, 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: (06351) 7213 


